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B a ; e r n .

Dem Vernehmen nach werden II . kdn . MM . auf
der Nükreise von Dresden nach München am ö . Mai in
Würzbnrg eintreffen .

Frankreich .

Paris , den 23 . April . Sprozent . konsol . 64 Fr .
5 Senk. ; B . A . 1530 .

Oer Moniteur enthält heute folgenden offiziellen Be¬
richt von der Osipyrenaenarmer :

„ Die 5te Division ocs ?ten Korps ist heute in Spa¬
nien eingedrungen . Sie ist bis la Juuquera gekommen ,
ohne einen Feind anzuireffen . Eine Schaar von 100
Mann zu Fuß und einige Reiter sind gestern i» biefer
Gemeinde erschienen. Zwei Stunden später hak sie sich
nach Figuieras zurükgezogen . Die Avantgarde hat in
Pcraiada Position gefaßt . Der Rest der Division sieht
bei la Jnnquera . Eine Rekoguoezuung ist bis zur
Brücke von Camaui vorgerükt .

"
Dieser Posten ist un -

vertheidigt . Die Einwohner der benachbarten Weiler
. haben die Avantgarde mit Enchusiasmus empfangen .
Das Betragen der Truppen verdient das größte Lob.
Die Bewohner werden mit Achtling behandelt ; « lies
wird baar bezahlt . Unsere Soldaten marschirten mit
dem Rufe : es lebe der König ', über die Gränze . Sie
brennen vor Begierde , sich mit dem Feinde zu messen .

Le Bouton , den ö . April 1 Ü2Z
Der Marschaü Herzog von Conegliano ,

gez Moncep "

Die Gazette de France meldet auS Madrid vom y.
April : Der König und stine Familie ist in Cordvva an -
gekommen. Die Konstitutionellen setzen alles in Bewe¬
gung , um . wie sie sagen , eine dritte Operalionsarmee
zu orgaiilsireii ; sie werden aber wohl nur eine kleine Au ,
zahl Truppen zusammen bringen . Derroyalistische Geist
offenbart und entwickelt sich allenthalben . Mehrere Di -
st - ikte der Provinz Big » ( in Galizien ) sind in vollem
Aufstande . Ganz Asturien hat sich gegen das konstitu¬
tionelle System erhoben. — Zu Normenras , einer Stadt
in Portugal , hat sich ein Korps von Royalisten gebil¬det , die unter Bessieres , Merino und Büro » gestrittenhaben. Sie wollen in Gallizien eindringen , wo zahl »
reiche Parcheigänger sich ihnen anschlicßen werden . Dies
Prost » , bas zum Glücke der Royalisten noch mehr bei¬

tragen wird , ist eine nene Quelle von Besorgnissen für
dis Konstitutionellen .

Bitroria , den 12 . April . ( Privalkorrespoiideiiz
deS Journal des Debats . ) Die Aufführung unserer Ar¬
mee ist bewundernswürdig . Ich habe den lezten spani «
scheu Krieg mitgemacht , wie sie wisse » ; sie konnenalso
urtheilen , ob ich nicht in beständiger Ertast styn muß ,
wenn ich die Heerdcn ruhig längs unfern Kolonnen wei¬
den und die Hühner unfern Soldaten zwischen die Beine
laufen sehe . Die Gärten sind unberührt geblieben ;
nicht ein Kohl ist entwendet worden ; unsere Beiwacheir
haben die hölzerne » Schlösser und sogar die Zaune geach¬
tet . Die Offiziere , die unsere Soldaten ins Feuer ge¬
führt haben , sagen , daß sie nie so viel Muth und so
viele Verachtung der Gefahr gesehen haben . Wenir
die Gelegenheiten uns fehlen , so wird man uns wenig -
siens nicht vorwerfen , daß wir sie lebhaft gewünscht ,
und wenn sie sich darbieten , daß wir sie nicht benuzt ha¬
ben . Die Lebensmittel werden pünktlich geliefert ;
Brod und Fleisch sind gut ; selten giebk man Wein oder
Brandtwcin . Die Spitäler werden organisirt .

Uebrigens sind die Spanier noch dieselbe» , wie im
vorigen Kriege ; für sie ist die Zeit beständig . Nichts iss
verändert ; nicht einmal die Fortisikalione » , die auf den
verschiedenen Stationen der Straße von Vayonne nach
Vtttoria errichtet waren , und die dazu dienten , unsere
Besatzungen gegen die Angriffe der Guerillas zu schützen .
Es sind zwar die unstrii nicht mehr , das ist wahr ; aber
sie sind von den Konstitutionellen den unfern treu nach »
gebildet worden ; und diese Thatsacbe ist nicht das auf¬
fallendste Ercigniß der gegenwärtigen Epoche . Die Garde
ist prächtig , und sezt die Bewohner in Erstaunen . Als
sie in Viktoria einzog , wurde die Lust von Viva nicht
leer . Als das erste Peloton der Grenadiere erschien , er¬
hob sich der allgemeine Ruf : Vivs e los Orvnaäoros !
Alles zeigt , daß die Sendung des Prinzen den ruhm -
würdigsten Erfolg haben werde , und Se . kön . Hoheit
werden mit der schönsten und besten Armee Europa ' S
nach Frankreich znrükkehren , von den Segenswünschew
der Spanier begleitet . Se . königl . Hol ) , haben den Ma -
rechal de Camp Valin zum Generallieutenant ernannt -

DaS Journal de Paris meldet nach einem Briese
aus dem Hauptquartier Huerta , s Stunden von Pam -
peluua : Den 16 . hat der Kommandant dieses Platzes
dem ihn zur Uebergabe ausfordernden Parlamentär er¬
klärt , er werde sich vettheldigen , »ud den- 17 . hat er air .
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gefangen , von den Wällen herab die Artillerie vorzüg¬
lich auf die GlaubcnstruPPen spielen zu lassen , welche
Liese Stadt nach der franz . Seite hin einschließen . Die
Belagerung sollte unverzüglich beginnen .

Das Journal de Marseille vom ly . April enthält
Folgendes : Die Scebehbrde hatte den 12. April allen zu
Marseille und im 5 . Seebezirk befindlichen Schissen vas
Auslaufen untersagt ; heute , den 16 . d . , ist dieser Be¬
fehl aufgehoben worden , und die spanischen Schiffe ,
wenn sse nicht Lebensmittel oder Waffen führen , kön¬
nen auS den Hafen des fünften Seebezirks frei aus -
laufen .

Man schreibt von Tunis , daß zwei Abgeordnete
des Bey '

S sich nach England und Dänemark einschiffen
sollen .

Sitzung der Deputirtenkammer vom 23 . April .
Die Kammer befaßt sich mit dem Gesezcnt -

wurf wegen Rükgabe der Insel Perrache an die Stadt
Lyon . Die Kammer nimmt denselben ohne Erörte¬
rung an .

Der Präsident kündigt an , die Wahlakten deS Nievre -
und des Norddepartement seyen angekommen ; sie wer¬
den während des Namenaufrufs geprüft .

Zulezr ist der Gesezemwurf in Betreff der Aushebung
der Klasse 1623 an der Tagesordnung .

Hr . Lame " von Villevesque hat das Wort gegen den
Entwurf . Das ehrenwerkhe Mitglied beklagt Frankreichs
Lage . Er sdricht hierauf vom heiligen Bund , und han¬
delt neuerdingS die Frage vom Kriege ab .

H . Humbert v . Sesmaisons schlägt folgende Aende -
rung vor : , ,Die gesezliche Dienstzeit dieser jungen Sol¬
daten beginnt am Tage ihrer Einschreibung in die Re¬
gister des Heeres , wenn dieselbe vor oem 1 . Jän . 1824
statt hat .

( Schluß folgt . )

Französische Granze , den 24 . Avril . Am
ly . d . soll zu Paris ein sehr wichtiger Ministerialrat !)
gehalten worden seyn, in welchem die vom Hrn . Stuart
übergebene neue Note in Betreff der künftigen Verhält¬
nisse zwischen Frankreich u . Spanien während derDauer
deS Kriegs diökutirt worden seyn soll . Ueber den In¬
halt dieser Note sind verschiedene Gerüchts in Umlauf .

In allen unfern größer » Kriegs Hasen werden Linien -
schiffe , Fregatten und kleinere Schiffe ausgerüstet , die
großentheils bestimmt seyn sollen , an den spanischen
Küsten zu kreuzen , und das Auslaufen von Kapern aus
spanischen (offen so viel möglich zu verhindern . Man
spricht davon , daß Cadiz und Ferrol blockirt werden
sollen . Mehrere französ . Kriegsschiffe , die aus Roche -
fort in diesem Augenblicke ausgelaufen seyn werden , sind
bestimmt , San Sebastian zur See zu biockiren . 'Man
trifft Anstalten zur Belagerung dieser Festung von der
Landseite , indem der Kommandant alle Vorschläge zur
Uebcrgabe hartnäckig verweigert hat . — Es ist den G - g-
uern der CvrlcS gelungen , ganz Altcastilien dis gegen

Valladolid in Jnsurrektionszustand zu versetzen. Dir
konstitutionellen Milizen und Behörden , die sich daselbst
befanden , haben sich aufs Eiligste von dort entfernt .
Die Agenten der Glaubensarmee suchen in den innen ,
Provinzen die Landleute zu bewegen , sich gegen die
Cortes zu erklären . Die Geistlichkeit unterstüzt sie aufs
Thätigste .

O e st r e i ch .
Am 23 . April standen zu Wien die Metalliques zu .

Ü2 ; die Lankakticnzn yc>4, ^ .
'

P r e u s s e n .
Berlin , den 23 . April . I . kön. H . die Kurfürst !»

von Hessen , nebst den beiden Prinzessinnen Karoline und
Marie von Hessen , sind vorgestern Abend im erwünsch¬
testen Wohlsey » hier eingetroffen , und auf dem kdnigl .
Schlosse in die für Hbchstdieselben in Bereitschaft gesez-
ten Zimmer abgetreten . Gestern Morgen trafen auch
Se . k . H der Kurprinz hier ein , «nd stiegen auf dem
königl . Schlosse ab .

Aache n . Das königl . französ . Gouvernement hat
verfügt , daß Ausländer , auch wenn sie mit Reisepässen
versehen , welche von der betreffenden königl . französ .
Gesandtschaft visirt sind , an der Granze zurükgewiesen
werden sollen , wenn sie in politischer Beziehung oder in -
Rüksicht auf Subsistenzmittel zu Verdacht Veranlassung i
geben , und sind demzufolge die kdnigl . französ . diploma , l
tischen Agenten im Auslands angewiesen , vor der Paß « t
visirung , in gedachten beiden Beziehungen , genaue
Kenntniß von dem Paßinhaber zu nehmen .

Schweiz .

Bern , den 17 - April . Seit einigerZeitwerden die
Paßverordnungen gegen die Fremden , die sich in der
Schweiz aufhalten , aus welchem Lande sie auch seyen ,
mit großer Strenge beobachtet .

Die Werbungen für fremde Dienste werden in den
Kantons Freiburg und Appenzell eifrig betrieben . Es
scheint fast unglaublich , wie die Schweiz , ein Land von '
kaum zwei Millionen Einwohnern , so diele Truppen dem
Ausland überlassen könne. Freilich wäre es ihr auch
unmöglich , alle Garnisonen von Brest bis Neapel mit
Landcskindcrn zu besetzen , aber jedes Jahr bringt eine
Menge Leute aus den Nachbarstaaten , aus denen de - '

ständig rekrutirt wird . Die einzige Vorsicht , die man ^
dabei beobachtet , ist , daß man so viel alg möglich die -
Deutschen nach dein Süden , und die Italiener nach Nor - l
den schikt , wo sie dann gewiß alS Schweizer gelten . l

Spanien . ^
Madrid , den y April . Der Universal zeigt die

Organisation der dritten Operationsarmee unter Abis,
balS Best !,len an . . Die Reiterei soll nur eine Division
bilden und auS 2200 Mann bestehen ; die Artillerie , aus
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-er 4 . Artilleneschwadron mit 12Stücken , das Schlacht -

geschüz aus 6 Stücken . Dann hat sie noch 160 Sap¬
peurs .

Die Armee von Catalonien hat 4 Divisionen ; die
erste steht unter Milans , die zweite unter Manso , die
dritte unter Rotten , die vierte unter dem Obersten
Gurrea .

Der Graf von Carthagena ( Morillo ) ist heute aöge -
reisit , um den Befehl über die 4 . Operationsarmee zu
übernehmen . D . Garzia Barros hat daö Portefeuille
des Innern nicht angenommen . Der Gen . Riego wur¬
de in den ersten Tagen dieses Monats in Malaga er¬
wartet .

Nach einer Proklamation des H . Castellar , Kom¬
mandanten des 8 . Distrikts , aus Valencia vom 30 .
März Abends darirt , scheint es , daß die Landbewohner
in der Gegend der Stadt die Insurgenten beschüzt , ja
auf die Konstitutionellen , die Valencia vcrtheidigten , ge¬
feuert haben . Castellar hat die Absicht , sie streng zu
strafen . Den 1 . d . wurden 63 Gefangene des Komman¬
danten Marti nach Valencia gebracht . Derselbe Offi¬
zier hat eine Zufuhr von den Royalisten , für Murvie -
dro bestimmt , wsggenommen . Den 2 . Abends kam der
provisorische Kommandant der Provinz Cartellon hier
(Madrid ) an . Er hatte mir seiner Infanterie - und Ka -
iMeriekolonne einige Gefangene gemacht , und den In¬
surgenten4o Mann getvdtet . Am Morgen des 2 . hatte
er sie in Almenara und Murviedro getroffen ; er hat ih¬
nen 6oo Mann getvdtet , 200 Gefangene gemacht , un¬
ter denen 4 Oberste , 1000 Gewehre und alles Gepäcke
weggenommen.

Bazan , der in den Feldern vonjAlmenara gesiegt
hatte , zog den 3 . mit seiner l4yo Mann starken Kolon¬
ne und 4 Feldstücken ab , um die in Murviedro einge -
schlossencn und verschanzten Royalisten anzugreifen ; er
hat zu Cartellon denjenigen am Fuße des Konstitutions¬
steines erschießen lassen , der ihn mit einem Hammer ent¬
zwei geschlagen hatte .

Man schleift alle Kloster in der Gegend von Valen¬
cia , weil sie die Unternehmungen der Royalisten fordern
konnten . ^

Man hat aus den Fabriken von Murcia 4000 Zent¬
ner Pulver nach Carthagena gebracht . Der Royalifien -
chef Jainus AlphonS , det Schrecken Murcias , hakdie
Amnestie benuzt , seine Bande aufgelbset , und lebt jezt
ruhig iu Jnmilla .

Türkei .

AuS der Bukowina , den Z . April . Soeben
erhälc man durch einen eigenen Kurier die Nachricht aus
Jassy , daß der dortige Fürst von der Pforte den Auftrag
erhalten , 40 bis Zo Bojaren und de » Metropoliten zu
verhaften , und über die Donau zu senden , um wegen
ihres Betragens während der iezten zwei Jahre gerichtet
zu werden . Da sich unter dieser Zahl auch 5 östreichi-
fche Unterrhmien befinden , so verlangte der bstreichische

Konsul , Hr . v . Lippa , daß dieselben von dieser Verfü¬
gung ausgenommen , und ihm ausgeliefert werden soll¬
ten , mit der Drohung , widrigenfalls Jassy zu verlas¬
sen . Der Fürst erklärte aber , daß er in dem von der
hohen Pforte erhaltenen Auftrag keine Abänderung ma¬
chen könnte , und ob der Hr . Agent in Jassy bleiben
wolle oder nicht , wäre ihm gleichgültig . Wirklich sind
auch sämmtliche , zur Aburtheilung bestimmte Gefange¬
ne bereits nach Jassy , nach türkischer Art gekuppelt ,
abgeführt worden , und haben wahrscheinlich in diesem
Augenblik die türkische Gerechtigkeit schon erfahren . —
Vor einigen Tagen hatte der türkische Polizeimeister zn
Jassy den Befehl erlassen : daß die Spazierfahrten der
moldauischen und fremden Frauen in Jassy nach dem
Kloster Golgatha nicht mehr stakt finden , sondern diese
Frauen , wie die Türkinnen , zu Hause bleiben , und sich
bloß in ihren Gärten ergötzen sollten . Allein durch die
Vermittelung des Hrn . v . Lippa wurde dieser Befehl wi¬
derrufen . An Bastonaden mangelt es seit Ankunft des
neuen Fürsten nicht , und wer Lust hat , kann täglich sich
an deren Anblik weiden . ( Allg . Zeit .)

Verschiedenes .
Der zu Nürnberg gebildete Missionsverein hat auf -

hören müssen , nach kdn . Befehl , worin bemerkt wird ,
daß ein solcher Verein znm Zwecke einer auswärtigen
Gesellschaft für die innere Ordnung leicht Nachtheil
bringen , und es den Mitgliedern hingegen nicht
schwer fallen würde , zur Beförderung der Religion
und Moral im Vaterlande selbst vielfache Gelegenheit
zu finden .

Nach dem den weimarschen Standen vorgelegten
Gesezencwnrf über die Mlitärdienstpslicht soll jeder
männliche Einwohner vom 20 . bis 26 . Jahre militär¬
pflichtig seyn . Jede der sechs Jahresklassen hat 505
Mann , worunter 55 für die Artillerie und 75 für die
Kavallerie , z » stellen . Die Gesammtklasse von 3030
Mann zerfällt in drei Abthcilungen : 1) Die erste Auf¬
stellung , der aktive Theil des Korps wird aus den vier
ersten Altersklassen durchs LvoS gezogen ; 2) die erste
Reserve auS den zwei lezten Klassen dient nur , wenn
die erste ins Feld rükt ; 5 ) die zweite Reserve bcgrist
den Rest der vier ersten Klassen , und stellt Ersaz ,
Mannschaft .

D i e n ft n a ch r i ch t e n .
Se . königl . Hoheit der Großherzog haben sich gnä¬

digst bewogen gefunden , daö durch erfolgtes Ableben
deS Kaplans Johann Georg Dufner am 3 . Mai 161Y
erledigte Eggische Kaplaneibenefizium in Triberg dem
bisherigen Pfarrer Franz Markstein von Grafenhause »
( llrncö Vonndorf ) zu übertragen .

l ) r . Wolter , Redakteur.
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Auszug aus den Karlsruher Witterungs »
beobachtungen .

2Y April Barometer . Therm . Hygr . Wind .
M . 7s 27 Z. 10,8 L . 7,4 G . 53 G . NW .
M . 2^ 27 .Z . ii,oL . 11,7 G . 43 G . N .
N . y ; 2öZ . 0,üL . 8,7 G . 43 G . N .

Meist heiter , aber milchblau — es wird düster und
bleibt so , dabei trocken und lustig .

TodrS - Anzeige .
Den 22 . April , Mittags 12 Uhr , entschlief sanft im

Herrn der hochwürdige Herr Dekan und Pfarr - Rektvr zu
Ottersweier , Basilius Gretter , im 55 . Jahre seines
Lebens . Den Verlust des Edlen lief fühlend , machen wir
ihn allen seinen werthen Bekannten und Freunden kund ,
mit der Bitte , die Asche dessen noch zu ehren , der im
Leben ihnen lieb und theuer war .

Der Neffe des Verblichenen ,
L. Lump ,

im Namen der ganzen Anverwandlschaft .

Theater - Anzeige .
Donnerstag , den 1 . Mai : Die Italienerin in

Algier , Oper in 2 Akten ; Musik von Rossini . —
Frau von Pistrich , geborne Hornist , k. k . Hof -
opernsangerin , Isabelle , als Gastrolle .

Sonntag , den 4 . Mai ( mit aufgehobenem Abonnement ) :
Der Freischütz , Oper in 3 Akten ; Musik von
Karl Maria von Weber . — Frau von Pistrich ,
Agathe ; Hr . Schütz , Max , zum Debüt .

(Neues Buch ) So eben ist bei Hennings in
Gotha erschienen :

O . Val . Ehr . Fr . R ost ' s Griechisch - Deutsches Schul¬
wörterbuch . Zweite vielfach vermehrte und
durchaus verbesserte Auflage . Erste Ab¬
theilung , A bis K.

Die Verlagshandlung hat den Preis für das ganze ,
aus zwei Theilen bestehende Wörterbuch auf z Thlr .
Sächs festgesezt ; diejenigen aber , die auf das Ganze vor¬
ausbezahlen , erhalten es zu 2 Thlr . Sachs , oder 3 fl .

kr . Der erste Band kann sogleich adgeliefm werden ,
die zweite Abtheilung aber wird bestimmt noch vor Mi¬
chaelis d . J > nachgeliefert . Pränumeration auf dieses
Buch nimmt an :

C . F . Winter ,
Univerfitätsbuchhändler in Heidelberg .

Bekanntmachung
Eingetretener Hindernisse wegen muß die früher auf den
Mai d . I . bestimmte Eröffnung der Ausstellung von Er¬

zeugnissen vaterländischer Kunst und Gewerbflußes auf Mon¬

tag . den 5. desselben Monats , verschoben werden , wobei be¬merkt wird , daß die Ausstellung hierauf die folgenden 14 Ta¬ge hindurch andauern soll , und , Sonntage ausgenommen , je¬den Tag Vormittags von ro bis ir Uhr , und des Nachmit¬tags von 3 bis 5 Uhr , der . Saal des Museums mit den da¬mit verbundenen Nebenzimmer » dem Publikum geöffnet seynwerden .
Ohne Zweifel wird es den die Ausstellung besuchenden Per¬sonen angenehm seyn , einen Katalog als Begleiterin dem

Ausstellungssaal zu besitze» , welcher die Namen der Künstler ,Fabrikanten und GewerbSlcute , sodann die Gegenstände mit
Bezeichnung der Nummer enthält , die jeder derselben in der
Reihenfolge der Aufstellung führt .

Dieser zum Eintritt nothwendigo Katalog ist bei Hrn .Buchhändler Braun und während der Ausstellung an derSaalthür , gegen Ersaz von 6 kr . , zu haben .
Karlsruhe , den 28 . April 16, ; .

Von Vorstands wegen.

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur öffentlichen Kennrniß gebracht , daßder hiesige Poststall , oder die Pfcrdpost , vom 1 . Mai I . I .angcfangen , sich im Gasihof zum goldenen Kreuz befindet .
Karlsruhe , den Zo . April 182Z.

Großherzogliches Sberpostamt .
v . Retnöhl .

Karlsruhe . ( Leder - Lieferung . ) Zu Festsetzungneuer Akkordpreise im Wege der Abstrichsvcrstcigerung für das
Leder , welches vom 1 . Mai bis nltimc » September d . I . in
der GroßhLrzoglichen ZeughaussattlerwerWtte dahier gebrauchtwird , fordert man diejenigen auf , weiche die Lieferung über¬
nehmen wollen , sich

Montags , den S . Mai d . I . ,
Morgens g Uhr , bei Unterzeichneter Stelle hierzu einzufinden .Karlsruhe , den - 3 April 1823

Großherzogliche Zeughausdirektion .
Karlsruhe . ( Eine Kindsfrau wird gesucht . )

In eine Provinzialstadt , in der Nähe Karlsruhes , wird eine
mit guten Zeugnissen versehene Kindsfrau gesucht ; solchekann bis Johanni oder auch sogleich in Dienst treten . DaS
Nähere im Zeitungs - Komptoir .

Jöhlingen . ( Warnung . ) Der Unterzeichnete sieht
sich gcnölhigt , Jedermann daraus aufmerksam zu machen , daß
er durchaus keine Schuld anerkennen und bezahlen wird , wel¬
che irgend jemand , ohne seine , des Unterzeich¬
neten , schriftliche Ermächtigung durch Aufbor -
gcn , oder auf irgend eine andere Art , kontahirt hat .

Gegenschreiber und Accisor
C a ß 0 r p h.

Karlsruhe . ( Anerbieten . ) Ein clsässischer Pro¬
fessor , bereist und in den vorzüglichsten alten und neuen Spra¬
chen geübt , erbietet sich , junge Leute auf Univtrsitäten oder
auf Reisen zu begleite» , und ihre Erziehung zu pellende» .
Näheres hierüber bei Bierbrauer Klauß .

Straßburg . ( Anzeige . ) Mad . Labaume , i»
der Iudengaffe Nr . 4Z dahier wohnhaft , fabrizirt und verkauft
im Großen und im Kleinen alle Sorten Damen - und Herreii-
Strohhüte nach neuestem Gcschmak von den besten schwarze »,braunen und weißen Farben , und um sehr billige Preise .

Verleger und Drucker ; PH. Mack lo ».


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

